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China seit 21.12.15 Lehrer 9583

Xinyang, Henan: Seit drei Tagen demonstrieren mehr als 1000 LehrerInnen, vor allem aus Grund- und 
Mittelschulen, für die ihnen zustehenden Gehälter. Der Bezirk hat seit zwei Jahren die nationalen 
Gehaltserhöhungen nicht mitgemacht, sodass die Entgelte stark hinter denen in anderen Bezirken 
zurückgeblieben sind. Bei zwei Schlägereien mit der Polizei gab es Verletzte und Festnahmen.

aufgenommen: Sa., 24.12.2016 Quelle: Molihua, 24.12.16 

Myanmar 17.12.16 Nickelbergleute 9579

Htigyaing, Katha: Mehr als 500 Beschäftigte der Nickelmine Tagaung Taung Nickel Factory sind in 
Streik getreten und entlassen worden. Die Mine ist ein Gemeinschaftsprojekt des Bergbauministeriums 
mit der China Nonferrous Metal Mining und beschäftigt 1600 Einheimische und 400 Chinesen. Die 
Burmesen verlangen gleichen Lohn und gleiche Bedingungen wie sie die Chinesen kriegen.

aufgenommen: Di., 20.12.2016 Quelle: The Myanmar Times, 20.12.16 

China 14.12.16 Kinder der Revolution 9575

Shanghai: Etwa 1000 Menschen demonstrierten für höhere Pensionen. Es waren Leute, die als 
Jugendliche während der "Kulturrevolution" aufs Land gingen oder geschickt wurden. Deshalb kriegen 
sie jetzt Renten, die sich nach ihrem Dienst in armen Gegenden berechnen, obwohl sie von Geburt (und 
dem Pass nach) Shanghaier sind und dort leben. Mit diesen Pensionen ist ein Leben in einer der teuersten 
Städten der Welt nur schwer möglich.

aufgenommen: Fr., 16.12.2016 Quelle: Radio Free Asia, 15.12.16 

Hong Kong 10.12.16 Gegen den Einfluß Beijings 9561

Etwa 1000 demonstrierten erneut gegen den wachsenden Einfluß der Regierung der VR China in Hong 
Kong. Anlaß war zwar die Ankündigung des derzeitigen "Chefverwalters" Leung Chun-Ying (9388, 
9299, 8494), dass er bei den Wahlen im nächsten Jahr nicht mehr antreten werde. Die Parolen richteten 
sich aber vor allem gegen den Ausschluss zweier gewählter Mitglieder aus der Gesetzgebenden 
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Versammlung, weil sie angeblich die falsche Eidesformel benutzt haben (9630, 9523) und gegen den 
Versuch der Regierung, vier weitere pro-demokratische Volksvertreter per Gerichtsbeschluss 
ausschließen zu wollen.

aufgenommen: So., 11.12.2016 Quelle: Hong Kong Free Press, 10.12.16 

China 7.12.16 Landentschädigung 9559

Huizhou, Guangdong: Vor mehr als drei Jahren sind an die tausend Leute entwohnt worden, weil die 
Regierung Land an Hong Konger Investoren gegeben hat, die ein Container- und Kohleterminal bauen 
sollten. Seit dem leben sie in Behelfsunterkünften. Versprochene Entschädigung wurde bislang nicht 
gezahlt. Bei Protesten kam es zu schweren Auseinandersetzungen mit der Polizei, wobei 40 Leute 
verletzt und 30 festgenommen worden sind.

aufgenommen: Fr., 9.12.2016 Quelle: Molihua, 9.12.16 

China 10.11.16 Streik bei Sony 9549

Guangzhou: 4000 Beschäftigte der Kamerafabrik von Sony sind in Streik getreten und blockierten die 
Werkstore. Sie verlangen Abfindungen, weil Sony die Fabrik komplett an eine chinesische Firma 
verkaufen will. Am 16.11. wurden Transparente an der Fabrik aufgehängt. Bei Auseinandersetzungen 
mit der Polizei gab es einen Verletzten. Jetzt sind die ArbeiterInnen in die Fabrik zurückgekehrt, arbeiten 
aber nicht.

aufgenommen: Fr., 25.11.2016 Quelle: Molihua, 25.11.16 

China 18.11.16 Streiks bei Coca-Cola 9547

In einer offenbar koordinierten Aktion sind die ArbeiterInnen 
von Coca-Cola in Chongqing, Chengdu und Jilin in Streik 
getreten. Sie protestieren dagegen, dass Coca-Cola seine 
Abfüllanlagen an Swire Beverage Holdings und an China Foods 
(gehört zur staatseigenen COFCO) abgeben will. Sie befürchten 
Stellenabbau und fordern Zusicherung für gleichbleibende 
Arbeitsbedingungen. Mindestens in Chongqing kam es zu 
Auseinandersetzungen sowohl mit Zivilbullen als auch mit 
uniformierter Polizei mit einigen Verletzten und Festnahmen.

aufgenommen: Do., 24.11.2016 Quelle: Hong Kong Free Press, 24.11.16 

China 17.11.16 Schüler für Lehrer 9540

Zhaotong, Yunnan: Tausende Schüler einer staatlichen Mittelschule sind in Streik getreten und 
demonstrierten in Unterstützung ihrer etwa 300 LehrerInnen, die für höhere Gehälter streiken.

aufgenommen: Fr., 18.11.2016 Quelle: Molihua, 18.11.16 
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Hong Kong 13.11.16 Pro-Beijing 9534

Zwischen 28 500 und 40 000 demonstrierten gegen eine Unabhängigkeit der Stadt von der VR China. 
Die von den beiden Vertretern der Unabhängigkeitsbewegung verwendete Eidesformel bei ihrem Antritt 
im Gesetzgebenden Rat (9523) sei "Blasphemie" gewesen, so ein Redner. "Wir werden die Krebszellen, 
die die Unabhängigkeit unterstützen, bis zum Ende bekämpfen", so ein anderer.

aufgenommen: Mo., 14.11.2016 Quelle: South China Morning Post, Hong Kong Free Press, The Standard (HK), 14.11.16 

Hong Kong 8.11.16 Rechtsanwälte 9530

An die 2000 Rechtsanwälte der Stadt haben gegen die Intervention des Nationalen Volkskongresses der 
VR China in die Affäre um die Eidesabgabe im Gesetzgebenden Rat (9523) protestiert. Sie zogen 
schweigend durch die Stadt.

aufgenommen: Mi., 9.11.2016 Quelle: South China Morning Post, 9.11.16 

China 8.11.16 Schule 9529

Peijiaying bei Jinan, Shandong: Einige tausend Dorfbewohner sind in der Verteidigung der Grundschule 
mit der Polizei und Bauarbeitern in schwere Auseinandersetzungen geraten. Die Schule war 1995 mit 
zusammengelegtem Geld der Bewohner gebaut worden. Seit einem Monat wird sie von Leuten rund um 
die Uhr bewacht, weil sie vom Dorfkomitee verkauft worden ist. Sie soll einer neuen U-Bahn Platz 
machen. Der Verkauf wurde nicht mit den Bewohnern abgesprochen. Bei den Auseinandersetzungen gab 
es Verletzte, ein Mann liegt im Koma.

aufgenommen: Mi., 9.11.2016 Quelle: Radio Free Asia, 8.11.16 

Hong Kong 6.11.16 Gegen Intervention Beijings 9528

Zwischen 8000 und 11 000 nahmen an einer erneuten 
Demo gegen die Intervention der VR China in die 
Eidesformel-Debatte (9523) teil. Nachdem die Polizei 
die Demo fast eingekesselt hatte und Nachrichten über 
den Inhalt der Entscheidung des Nationalen 
Volkskongresses zur "Interpretation des Basic Law" 
kam, zogen ein Teil der Demonstranten statt zum 
Obersten Gericht (wo der Fall anhängig ist) zum 
Verbindungsbüro der VR China. Dort kam es zu 
Straßenschlachten. Die Polizei setzte Pfefferspray und 
Schlagstöcke ein; auf der anderen Seite kamen Wasserflaschen und (wie 2014) Schirme zum Einsatz. Die 
Auseinandersetzungen dauerten bis heute morgen. Es gab Verhaftungen und Verletzte auf beiden Seiten. 
Soweit bekannt, bedeutet der Brief aus Beijing den Ausschluß der beiden gewählten Vertreter, die beim 
Eid-Ablegen eine etwas geänderte Formel gesprochen hatten. 



aufgenommen: Mo., 7.11.2016 Quelle: South China Morning Post, Hong Kong Free Press, The China Post, 7.11.16 

Hong Kong 6.11.16 Gegen Einmischung 9526

Erneut haben 2000 gegen die Einmischung der VR China in die inneren Angelegenheiten der Stadt 
demonstriert. Die Regierung in Beijing will am Montag ihre Interpretation des Hong Konger "Basic 
Law" abgeben. Es geht um den Streit über die Eide zweier Lokalisten im Gesetzgebenden Rat, siehe 
9523.

aufgenommen: So., 6.11.2016 Quelle: South China Morning Post, 6.11.16 

Hong Kong 2.11.16 Eid 9523

Bei der Wahl Ende September zum Legislative Council (Gesetzgebender Rat) der Stadt wurden Sixtus  
Leung Chung-hang und Yau Wai-ching gewählt. Sie vertreten die "Youngspiration", eine Partei, die für 
die Unabhängigkeit Hong Kongs von der VR China eintritt. Bei der konstituierenden Sitzung des 
Council veränderten sie leicht die Eidesformel so, dass sie für die "Nation Hong Kong" stehen. Das 
missfiel sowohl der Beijing-freundlichen Gruppe, als auch der derzeitigen Regierung unter Leung 
Chun-ying (9388, 8494) - die Beiden wurden aus dem Rat ausgeschlossen. Gestern versuchten sie 
allerdings, mit Hilfe von Mitarbeitern in die Sitzung des Rates zu kommen, um ihren "Eid auf die 
Verfassung" (Basic Law: Eine Nation - China -, zwei Systeme) zu wiederholen. Es kam zu Rangeleien, 
bei denen Sicherheitsleute verletzt wurden. Die Regierung will jetzt eine Entscheidung des obersten 
Gerichts herbeiführen, schließt aber auch nicht aus, eine Interpretation des Nationalen Volkskongresses 
der VR China einzuholen. Weil sie das für eine gefährliche Einmischung der VR China in innere 
Angelegenheiten Hong Kongs halten, demonstrierten mehr als 1000 Leute dagegen.

aufgenommen: Do., 3.11.2016 Quelle: The Standard (HK), South China Morning Post, Hong Kong Free Press, The 
China Post, 3.11.16 

China 2015 247 000 000 9510

Nach dem neuesten Bericht der Nationalen Gesundheits- und Familienplanungskommission gab es 2015 
247 Millionen WanderarbeiterInnen. Diese Gruppe ist mit durchschnittlich 29,3 Jahren jünger als die 
Gesamtbevölkerung; altert aber schneller: 2013 war ihr Durchschnittsalter noch 27,9 Jahre. Zwei Drittel 
der Wanderarbeiter verdienen zwischen 2000 und 5000 Yuan/Monat. Die Männer 4500, die Frauen 3411 
Yuan. Sie haben fast 61 Millionen Kinder in ihren Heimatprovinzen zurückgelassen - etwa ein Drittel 
aller Unter-17-Jährigen.

aufgenommen: Di., 25.10.2016 Quelle: South China Morning Post, 21.10.16 

China 16.10.16 Gegen Müllverbrennung 9501

Liangcun, Xian, Shaanxi: Bis zu 10 000 Menschen demonstrierten gegen den geplanten Bau einer 
Müllverbrennungsanlage auf dem Gelände einer ehemaligen Arzneimittelfabrik und mitten in einem 
Wasserschutzgebiet. Sie befürchten Umweltvergiftungen, vor allem durch Dioxine. Es gab viele 
Verhaftungen, sämtliche Nachrichten über die Auseinandersetzungen wurden unterbunden.
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aufgenommen: Di., 18.10.2016 Quelle: Radio Free Asia, 17.10.16 

Taiwan 14.10.16 Flugbegleiter 9499

Flughafen Taoyuan: Etwa 300 FlugbegleiterInnen der staatseigenen China Airlines (9381) 
demonstrierten vor dem Hauptquartier der Fluglinie. Sie protestieren dagegen, dass die Firma einen 
Tarifvertrag, der vor 5 Monaten abgeschlossen worden ist, in mehreren Punkten nicht einhält. Bei dem 
Protest wurden Eier auf das Gebäude geworfen.

aufgenommen: Mo., 17.10.2016 Quelle: The China Post, 17.10.16 

China 11.10.16 Veteranen 9492

Beijing: Mehrere zehntausend frühere Soldaten demonstrierten vor der Zentralen Militärkommission. Sie 
fordern die Einhaltung früherer Versprechungen: vor allem eine Pension, von der man leben kann und 
Gesundheitsversorgung. Viele kriegen grade mal 400 Yuan, etwa 50 US$ im Monat. Siehe auch 9052, 
8997.

aufgenommen: Mi., 12.10.2016 Quelle: Radio Free Asia, 11.10.16 

China Mindestlohn 9477

China Labor Watch hat eine Zusammenstellung der regionalen Mindestlöhne in China zusammengestellt, 
zum Teil heruntergebrochen bis auf Bezirksebene. Danach gibt es die höchsten Mindestlöhne in 
Shanghai, nämlich 2190 Rmb/Monat, derzeit etwas weniger als 300 €. Den niedrigsten Mindestlohn 
gibts mit 750 Rmb in manchen Bezirken in der Provinz Anhui.

aufgenommen: So., 2.10.2016 Quelle: China Labor Watch, 26.9.16 

China 24.9.16 Investorendemo 9468

Shanghai: Etwa 5000 Menschen demonstrierten, weil sie von nichtöffentlichen Finanzgesellschaften 
reingelegt worden sind. Es geht um viele verschiedene Firmen, vor allem um die Jin, bei der an die 
130 000 Leute ihr Geld verloren haben sollen. Die Demonstranten klagen die Behörden an, die hätten das 
verhindern sollen. 300 Demonstranten wurden von der Polizei festgenommen. Siehe auch 9151, 9103, 
9085, 8818.

aufgenommen: Di., 27.9.2016 Quelle: Molihua, 27.9.16 

China 20.9.16 Gegen Kupferhütte 9464

Qiqihar, Heilongjiang: Tausende demonstrierten gegen den Plan der Zijin Mining Co., eine Kupferhütte 
zu bauen. Der Plan wurde nicht offiziell verkündet, sondern kam nur deshalb ans Licht, weil jemand ein 
Video mit der Vertragsunterzeichnung ins Netz gestellt hatte. Die Leute haben Befürchtungen über 
erhebliche Umweltbelastung, umsomehr, als die Zijin Mining schon vom Staatsfernsehen wegen ihrer 
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anderen Kupferhütten kritisiert worden war.

aufgenommen: Do., 22.9.2016 Quelle: Radio Free Asia, 20.9.16 

China 13.9.16 Wukan 9455

Wukan: Das Fischerdorf Wukan, das 2011 Schlagzeilen machte, weil die Einwohner lange gegen 
Landraub und Korruption gekämpft haben, ist erneut von der Polizei überfallen worden. Seit der 
Verhaftung des Dorfvorstehers - ein Führer des Kampfes von 2011 - am 18.6.2016 demonstrieren die 
Einwohner. Jetzt ist er wegen "Korruption" zu 3 Jahren Haft verurteilt worden. Dagegen hat es militante 
Demos gegeben. Jetzt ist die Polizei im Dorf einmarschiert und hat 13 Leute festgenommen. Dabei kam 
es zu heftigen Straßenschlachten mit Einsatz von Tränengas und Gummigeschossen auf der einen Seite 
und Steinen auf der anderen. Es gab Verletzte. Siehe auch 9373, 9371, 7532.

aufgenommen: Di., 13.9.2016 Quelle: South China Morning Post, The China Post, 13.9.16 

Taiwan 12.9.16 Tourismus 9454

Taipei: Mehr als 10 000 Beschäftigte aus der Tourismus-Industrie demonstrierten für Regierungshilfe. 
Der Tourismus vor allem aus der VR China ist stark zurückgegangen. Deshalb fordern sie Erleichterung 
durch Visum-freies Einreisen für die Besucher aus der VR, Abschaffung von verschiedenen Steuern, 
Sprachtraining in asiatischen Sprachen und Subventionierung von Reisen innerhalb Taiwans.

aufgenommen: Di., 13.9.2016 Quelle: The China Post, 13.9.16 

China seit 16.8.16 Bergarbeiter 9444

Bei Shuozhou, Shanxi: Etwa 1500 Bergarbeiter und andere Beschäftigte der China Coal Pingshuo Coal 
streiken seit dem 18. August. Anlass war, dass sie feststellen mußten, dass die Lohnabzüge, die angeblich 
für die Sozialversicherung gemacht wurden, dort nur zum Teil einbezahlt worden sind. Am 23.8. war es 
zu Auseinandersetzungen mit der Polizei gekommen, als die Arbeiter vor der Stadtverwaltung in 
Shuozhou demonstrierten. Drei Arbeiter wurden verletzt und drei festgenommen.

aufgenommen: Sa., 27.8.2016 Quelle: Radio Free Asia, 26.8.16 

Hong Kong 21.8.16 Kandidatenausschluss 9437

760 bis "mehr als 1000" demonstrierten gegen den Ausschluss von Kandidaten für die anstehenden 
Wahlen. Die ausgeschlossenen Kandidaten stehen für die volle Unabhängigkeit von Hong Kong von der 
VR China. Sie hatten sich deshalb geweigert, ein Bewerbungsformular zu unterzeichnen, in dem sie die 
Zugehörigkeit der Stadt zur VR China bestätigt hätten. (Siehe auch 9359)

aufgenommen: Mo., 22.8.2016 Quelle: Hong Kong Free Press, Macau Daily Times, 22.8.16 

China 16.8.16 Aushilfslehrer 9435
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Chengdu, Sichuan: Mehr als 1000 Aushilfslehrer (von Privatschulen) demonstrierten vor dem 
Provinzamt für Ausbildung. Sie fordern gleiches Gehalt und die gleichen Bedingungen wie sie Lehrer in 
öffentlichen Schulen erhalten.

aufgenommen: Sa., 20.8.2016 Quelle: Molihua, 20.8.16 

China 15.8.16 Streik 9434

Changchun, Jilin: Hunderte ArbeiterInnen der Hayashida Yuanda Group (Autozulieferer) streiken 
gegen überlange Arbeitszeiten und rückständige Löhne.

aufgenommen: Di., 16.8.2016 Quelle: CLB Map, 16.8.16 

China 10.8.16 Atomprojekt vorerst gestoppt 9424

Lianyungang, Jiangsu: Das Projekt zum Bau einer atomaren Wiederaufarbeitungsfabrik (9422) ist laut 
Stadtverwaltung vorerst gestoppt. Gegen das Projekt von China National Nuclear Co. und der 
französischen Areva hatten viele Einwohner demonstriert. Zuerst Tausende, dann, nach Einmarsch einer 
großen Polizeiarmee immer noch "Hunderte".

aufgenommen: Do., 11.8.2016 Quelle: South China Morning Post, 10.8.16 

China 6.8.16 Gegen Wiederaufarbeitung 9422

Lianyungang, Jiangsu: Tausende Menschen protestierten gegen eine geplante 
Atomabfallbehandlungsanlage. Bei Auseinandersetzungen mit der Polizei gab es viele Verletzte und 
Festnahmen.

aufgenommen: Mo., 8.8.2016 Quelle: Molihua, 8.8.16 

China 5.8.16 Marktarbeiter 9420

Chongqing: Etwa 1000 Arbeiter, die Transportarbeiten auf dem 
Chongqing Shuangfu farmers market ("Bauernmarkt") erledigen, 
haben gegen neue Regeln protestiert. Sie müssen jetzt die 
Fahrzeuge des Marktbetreibers benutzen - und dafür natürlich 
auch Miete zahlen. Es kam zuerst zu Rangeleien mit der Security 
des Marktes; dann kamen 1000 Polizisten. 20 Arbeiter wurden 
verletzt und 20 festgenommen; vorher wurden aber noch 2 
Polizeiautos auf die Seite gelegt. Ob das Arbeiter waren oder 
Leute aus der Menge der Schaulustigen (bis zu 20 000), ist 
unklar.

aufgenommen: Sa., 6.8.2016 Quelle: Molihua, 6.8.16 



Hong Kong 5.8.16 Unabhängigkeit 9419

Zwischen 1000 bis 2500 nahmen an der "ersten Demo für die Unabhängigkeit" teil. Anlass war, dass fünf 
Kandidaten von der kommenden Wahl am 4. September ausgeschlossen worden sind. Sie hatten sich 
geweigert, ein Anmeldeformular zu unterschreiben, mit dem sie sich damit einverstanden erklärt hätten, 
dass Hong Kong ein "unveräußerlicher Teil Chinas" ist. 

aufgenommen: Sa., 6.8.2016 Quelle: Hong Kong Free Press, The China Post, 6.8.16 

Kambodscha 27.7.16 Erfolgreicher Streik 9414

Kien Svay, Kandal: Weil ein Manager und eine Gewerkschafts-Repräsentantin die ArbeiterInnen 
schlecht behandelt und 10 von ihnen wegen kleinen Problemen entlassen haben, sind 700 ArbeiterInnen 
der H.R. Grand Garment (Kapital aus China) in Streik getreten. Sie waren schnell erfolgreich. Der 
Manager wurde entlassen und die Frau suspendiert.

aufgenommen: Fr., 29.7.2016 Quelle: The Cambodia Daily, 29.7.16 

Indonesien 25.7.16 Bergarbeiter 9413

Morosi, Zentralsulawesi: Hunderte Arbeiter der PT Virtue Dragon Nikel Industri (Kapital aus China) 
streiken. Sie verlangen volle Abfindungen für alle 412 seit April entlassenen Kollegen, Festeinstellung 
für die Tagelöhner und bessere Arbeitszeitregelungen. Außerdem fordern sie, dass statt chinesischer 
Bauarbeiter lokale Leute beschäftigt werden.

aufgenommen: Di., 26.7.2016 Quelle: Tribun Medan, 25.7.16 

China 25.7.16 Lehrer 9412

Beijing: Mehr als 1000 ehemalige LehrerInnen aus verschiedenen Provinzen versammelten sich vor dem 
zentralen Petitionsbüro der Regierung. Es sind Honorarkräfte, die zum Teil seit Jahren versprochene 
Leistungen einfordern. Polizeikräfte verfrachteten sie in 18 Busse und brachten sie weg.

aufgenommen: Di., 26.7.2016 Quelle: Radio Free Asia, 25.7.16 

China 6.7.16 Streik bei Minolta 9395

Wuxi, Jiangsu: Einige Hundert streikten bei der Konica Minolta Business Technologies. Sie protestieren 
gegen Entlassungen.

aufgenommen: Do., 7.7.2016 Quelle: CLB Map, 6.7.16 



China 4.7.16 Demo gegen Deponie 9394

Tangxia, Dongguan, Guangdong: 2000 Anwohner demonstrierten gegen den geplanten Bau einer 
Abfalldeponie, 1 km von ihren Wohnungen entfernt. Es kam zu Rangeleien mit der Polizei, zwei Leute 
wurden festgenommen.

aufgenommen: Do., 7.7.2016 Quelle: Molihua, 7.7.16 

China Anf. 7/16 Streiks bei Walmart 9391

Am 1. Juli gingen mindestens 130 Beschäftigte von Walmart in Nanchang in Streik. Sie protestieren 
gegen neue Arbeitszeitregeln, die eine weitgehende Flexibilisierung durch das Management bedeuten. 
Das heißt unter anderem, dass Überstundenzulagen wegfallen und Nebenjobs nicht mehr ausgeführt 
werden können. Am 2.7. schlossen sich 30 Beschäftigte in einem anderen Laden in Nanchang an und am 
4.7. 60 Leute in einem Supermarkt in Chengdu, Sichuan. Die Streikenden wehren sich auch dagegen, 
dass sich die Vertreter der Gewerkschaft mit dem Management gemein machen. 2006 hatte eine 
Organisierungskampagne der offiziellen Staatsgewerkschaft bei Walmart Aufsehen erregt. Die Streiks in 
Nanchang sind inzwischen ausgesetzt, weil das Management versprochen hat, binnen 7 Tagen eine 
Antwort zu geben.

aufgenommen: Mi., 6.7.2016 Quelle: Labor Notes, 2.7., China Labour Bulletin, 4.7.16 

China 3.7.16 Gegen Müllverbrennungsanlage 9389

Lubu, Zhaoqing, Guangdong: Letzten Monat hatten 1000 Leute gegen den Plan demonstriert, im Dorf 
eine Müllverbrennungsanlage zu bauen. Daraufhin hat die lokale Verwaltung den Stop des Projektes 
angekündigt. Das hat die Menschen aber erst recht auf die Straße getrieben, weil diese Ankündigung nur 
von der Dorfverwaltung, nicht aber von der übergeordneten Behörde der Stadt kam. 10 000 kamen 
zusammen. Es kam zu Auseinandersetzungen mit 4000 Polizisten. Einer davon wurde verletzt, es gab 
Festnahmen.

aufgenommen: Mo., 4.7.2016 Quelle: South China Morning Post, 3.7., Macau Daily Times, 4.7.16 

Hong Kong 1.7.16 Demokratie 9388

Zum 19. Jahrestag der Übergabe Hong Kongs an die VR China demonstrierten wieder Zehntausende. 
Allerdings waren es kaum mehr als im letzten Jahr (9009), auch wenn die Veranstalter 110 000 
Teilnehmer angaben (Polizei: 19 300). Hauptforderung war diesmal der Rücktritt des "Chefverwalters" 
Leung Chun-ying. Verurteilt wurde die Einmischung der VR in der Stadt, v.a. die Entführung der 
Buchhändler (9370). Vor dem Regierungsgebäude kam es zu Rangeleien, bei denen die Polizei 
Pfefferspray einsetzte.

aufgenommen: Sa., 2.7.2016 Quelle: South China Morning Post, Hong Kong Free Press, The Sydney Morning Herald, 
The China Post, 2.7.16 

China 27.6.16 Umweltproteste 9385
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Qianjiang, Hubei: 10 000de demonstrierten gegen den 
Plan, eine Pestizidfabrik zu bauen. Dies obwohl die 
Stadtverwaltung eigentlich schon angekündigt hatte, das 
Projekt nicht weiter zu verfolgen. (Molihua)
Xiantao, Hubei: 10 000 demonstrierten gegen den Plan, 
eine Müllverbrennungsanlage zu bauen. Demos gab es 
schon am Samstag, woraufhin auch hier die 
Stadtverwaltung erklärte, das Projekt zu suspendieren. 
Dennoch gingen am Montag die Proteste weiter. (South 
China Morning Post)

aufgenommen: Di., 28.6.2016 Quelle: div, 28.6.16 

Taiwan 23.6.16 Flugbegleiter 9381

Mehr als 400 FlugbegleiterInnen der China Airlines streiken. Sie wehren sich gegen neue Arbeitsregeln, 
vor allem dagegen, dass sie nicht mehr am Taipei Songshan Flughafen einchecken dürfen, sondern zum 
größeren Taoyuan fahren müssen, was etwa eine Stunde dauert. Außerdem fordern sie höhere 
Flugzulagen.

aufgenommen: Fr., 24.6.2016 Quelle: South China Morning Post, The China Post, 24.6.16 

China 19.6.16 Demo in Wukan 9373

Wukan: Unter starker Polizeipräsens demonstrierten 2000 (bei 20 000 Einwohnern) gegen die 
Verhaftung ihres Dorfchefs und für die Klärung von anhängigen Landstreiten. Zu Auseinandersetzungen 
kam es nicht.

aufgenommen: Mo., 20.6.2016 Quelle: Macau Daily Times, South China Morning Post, Molihua, 20.6.16 

China 17., 18.6.16 Nacht- und Nebelaktion 9371

Wukan, Guangdong: Im Jahr 2011 hat dieses Dorf Schlagzeilen gemacht, weil die Einwohner im Kampf 
gegen illegalen Landverkauf nach wochenlangen Auseinandersetzungen die Erlaubnis durchgesetzt 
haben, ihre Vertreter auf Dorfebene selbst in geheimer Wahl bestimmen zu können, siehe 7532, 7525, 
7400. Die Landfrage ist aber bis heute nicht geklärt, deshalb wollten die Einwohner heute eine 
Protestversammlung durchführen. Freitag nacht hat dann Polizei den Dorfchef aus seinem Haus geholt 
und unter dem Vorwurf der "Korruption" verhaftet. Tausende Polizisten besetzen seitdem das Dorf und 
sperren es gegen außen ab; Bauern, die von ihren Feldern zurückkehren, müssen sich ausweisen.

aufgenommen: So., 19.6.2016 Quelle: South China Morning Post, The China Post, 19.6.16 

Hong Kong 16./17./18.6.20
16

Buchhändler 9370
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(s.a. 9194) Im letzten Jahr verschwanden fünf Hong 
Konger Buchhändler/Verleger unter mysteriösen 
Umständen. Drei wurden bei Besuchen in China 
festgenommen, einer verschwand bei einem Urlaub in 
Thailand und einer wurde möglicherweise aus Hong 
Kong verschleppt (er leugnet dies). Sie tauchten als 
Beschuldigte in der VR China wieder auf. Ihnen wird 
der Verkauf von verbotenen Büchern in China 
vorgeworfen; der Verlag veröffentlicht Bücher über 
chinesische Politiker, teils kritischem, teils 
schlüpfrigem Inhalts. Drei der Verschwundenen 
behaupteten bei ihrer Rückkehr nach Hong Kong, sie 

hätten freiwillig an der Untersuchung der Vorwürfe mitgewirkt. Lam Wing-kee hingegen gab, nachdem 
er auf Kaution entlassen worden war, am 16.6. eine Pressekonferenz, in der er seine 8-monatige U-Haft 
schilderte, in welcher er starkem Psychodruck ausgesetzt war. Am nächsten Tag gab es eine 
Protestaktion mit ca. 40 Teilnehmern vor Xinhua (Verbindungsbüro der VR China in Hongkong). Am 
18.6. demonstrierten tausende für die Verteidigung der demokratischen Freiheiten in Hong Kong. 
Teilnehmerzahl laut HKFP über 1000, scmp: 6000, Polizei: 1800)

aufgenommen: So., 19.6.2016 Quelle: Hong Kong Free Press, 17.6.2016, South China Morning Post, 19.6.2016 

Hong Kong 4.6.16 4. Juni 9359

Es waren 125 000 laut Veranstalter, 21 800 laut Polizei, die sich im Victoria Park im Gedenken an die 
Niederschlagung des Aufstands in Beijing 1989 versammelt haben. Also etwas weniger als im letzten 
Jahr (8977). Es hatte sich im Vorfeld eine intensive mediale Diskussion entwickelt, weil sich eine 
wichtige Studentenvereinigung nicht mehr beteiligt hat. Sie nimmt inzwischen einen "lokalistischen" 
(d.h. Hong Kong-Nationalistischen) Standpunkt ein. Ihre Kritik betrifft die Form der Kerzen-
Mahnwache, die seit 26 Jahren stattfindet und "nichts erreicht hat". Vor allem aber ist es eine inhaltliche 
Differenz: Nicht mehr die Demokratisierung Chinas wird gefordert, sondern die Unabhängigkeit Hong 
Kongs. Dabei hört man auch hin und wieder offen rassistische Positionen. So etwa Paul Liu Chun-sing, 
ein führendes Mitglied der Hong Kong Federation of Students: "Nach der Revolution der Schirme 
["Occupy Central" 2014, siehe Asien Aktuell Hong Kong 2014, Red.] habe ich meine Identität als Chinese 
aufgegeben. Ich denke nicht, dass wir für politische Freiheiten für eine andere Rasse kämpfen sollten, die 
uns immer angegriffen hat". Diese Studentenvereinigung hielt während der Gedenkveranstaltung 
Diskussionsveranstaltungen an zwei Unis ab, bei denen 1000 und 1500 Menschen teilnahmen. Etwa 10 
Leute versuchten mit Parolen wie "keine Demokratisierung Chinas, Unabhängigkeit für Hong Kong", am 
Beginn der Veranstaltung im Victoria Park die Bühne zu stürmen.

aufgenommen: So., 5.6.2016 Quelle: South China Morning Post, Hong Kong Free Press 

China 1.6.16 Streiks 9356

Dongguan, Guangdong: Hunderte ArbeiterInnen der Xinda Toy protestierten, weil die Fabrik 
geschlossen wurde und zwei Monatslöhne noch ausstehen. Ein Dutzend ArbeiterInnen wurden 
festgenommen.
Suzhou, Jiangsu: Tausende ArbeiterInnen der Fairchild Semiconductor streiken. Die Firma hat den 
Besitzer gewechselt, dabei wurden die alten Arbeitsverträge aufgehoben. Weniger Geld, aber vor allem 
die Streichung von Betriebszugehörigkeit und die damit zusammenhängenden Vergünstigungen.
Yancheng, Jiangsu: 2000 ArbeiterInnen der Yancheng Body Fashion Company (gehört zur Triumph 
International) streiken gegen eine Umstrukturierung, bei der sie Verschlechterungen befürchten.
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aufgenommen: Do., 2.6.2016 Quelle: Molihua, 2.6.16 

Hong Kong 29.5.16 4. Juni 9353

800 bis 1500, also deutlich weniger als im letzten Jahr (8971), nahmen an der Demo für Demokratie in 
China teil. Diese Demo ist eine Vorbereitung der Erinnerungsdemo am 4. Juni an die Niederschlagung 
des Aufstandes in Beijing 1989.

aufgenommen: Mo., 30.5.2016 Quelle: Coconuts HK, Hong Kong Free Press, 30.5.16 

China 25.5.16 Streik 9352

Wuxi, Jiangsu: Tausende ArbeiterInnen der MMI Technology (Präzisionsmetallteile) streiken. Die Fabrik 
soll verlegt werden, aber Abfindungen sollen nicht gezahlt werden. Bei Auseinandersetzungen mit der 
Polizei wurden drei Arbeiter verletzt.

aufgenommen: Fr., 27.5.2016 Quelle: Molihua, 27.5.16 

China 25.5.16 Gegen Abriss 9350

Ganzhou, Jiangxi: Tausende Einwohner eines Dorfes haben versucht, sich 
gegen den Abriss ihrer Häuser zu wehren. Die sind angeblich illegal 
errichtet oder aufgestockt worden. Es kam zu Straßenschlachten mit 
mehreren Verletzten. Einige Fahrzeuge der Verwaltung wurden auf die 
Seite gelegt. 

aufgenommen: Fr., 27.5.2016 Quelle: Molihua, 27.5.16 

China 10., 11.5.16 Landstreit 9341

Baoshan, Yunnan: Hunderte Menschen protestierten gegen eine Baumschule, die ein Einwohner auf 
Gemeindeland betreibt. Der entsprechende Vertrag wurde vor 10 Jahren abgeschlossen; warum es jetzt 
zum Konflikt gekommen ist, ist unklar. Am ersten Tag wurde ein Teil der Baumschule zerstört; es kam 
zu Auseinandersetzungen mit der Polizei. Am zweiten Tag setzten die Protestierer zwei Offizielle für 
vier Stunden fest. 

aufgenommen: Mo., 16.5.2016 Quelle: South China Morning Post, 16.5.16 
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China 10.5.16 Gegen Petrochemieanlage 9336

Longkou, Shandong: Hunderte protestierten gegen den Plan, einen riesigen Komplex 
Petrochemieanlagen zu bauen. Auf 50 km2 sollen Raffinerien, aber auch eine Fabrik zur Herstellung von 
PX, Paraxylol (9151, 9003, 8994, 8652) entstehen. Die Stadtverwaltung hat jetzt versprochen, die 
Umweltverträglichkeitsprüfung vorerst auszusetzen.

aufgenommen: Mi., 11.5.2016 Quelle: South China Morning Post, Molihua, 11.5.16 

China 3., 4.5.16 Lehrerprotest 9329

Hengyang, Hunan: Mehr als 1000 Lehrer aus Mittelschulen protestierten über zwei Tage vor dem 
Gebäude der Bezirksverwaltung. Sie beklagen, dass seit 20 Jahren nicht das ganze Gehalt ausbezahlt 
worden ist und Sozialversicherungsbeiträge nur unzureichend geleistet worden sind. Es war ein großes 
Aufgebot von Riot-Polizei vor Ort; es gab auch Rangeleien und eine vorübergehende Festnahme.

aufgenommen: Fr., 6.5.2016 Quelle: South China Morning Post, 6.5.16 

China / Südkorea 2015 Chinesische Arbeiter holen auf 9324

2015 betrug der Mindestlohn in den 5 größten Städten Chinas 59,2 % des Mindestlohns in Südkorea. 
2010 lag er noch bei 40,3 %. Laut der Koreanischen Vereinigung für internationalen Handel verdienen 
chinesische Arbeiter inzwischen 70 % des Lohns, den südkoreanische Arbeiter kriegen, jedenfalls wenn 
man die dortigen höheren Nebenkosten einberechnet.

aufgenommen: Di., 3.5.2016 Quelle: The Korea Times, 1.5.16 

China 27.4.16 Streik gegen Verlagerung 9315

Shenzhen: 7000 ArbeiterInnen der Glasfabrik Ya Chun (gehört zur Hong Konger Accor Group) sind in 
Streik getreten. Die Fabrik soll verlagert werden. Die Firma bietet zwar Jobs in der neuen Fabrik in der 
Nähe von Huizhou (ca 70 km von Shenzhen) an, aber nur 40 % der Abfindungen, die eigentlich 
vorgeschrieben sind.

aufgenommen: Do., 28.4.2016 Quelle: Molihua, 28.4.16 

Kambodscha 27.4.16 Landstreite 9314

Phnom Penh: Einige hundert Bauern sind in die Hauptstadt gekommen, um Petitionen gegen die 
Enteignung ihres Landes zu überreichen. Sie repräsentieren 4000 Familien aus den Bezirken Memot und 
Dambe der Provinz Tbong Khmum. Gegner sind verschiedene Firmen, darunter die Memot Rubber  
Plantation Co., Harmony (China) und KVSB International (Australien).

aufgenommen: Do., 28.4.2016 Quelle: The Phnom Penh Post, 28.4.16 
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China seit 18.4.16 Streik gegen Entlassung 9309

Dongguan, Guangdong: Tausende ArbeiterInnen der SAE Magnetics (gehört zu TDK) streiken. Sie 
gehen davon aus, dass zumindest Teile der Fabrik geschlossen werden und verlangen Abfindungen.

aufgenommen: Sa., 23.4.2016 Quelle: CLB Map, 21.4.16 

China 21.4.16 Gegen Müllverbrennung 9306

Haiyan, Zhejiang: Tausende Anwohner, die gegen eine geplante Müllverbrennungsanlage 
demonstrierten, wurden von Riot-Polizei angegriffen. Diese setzte Wasserwerfer, Tränengas und 
Schlagstöcke ein. Es gab viele Verletzte und Festnahmen.

aufgenommen: Fr., 22.4.2016 Quelle: Molihua, 22.4.16 

China 20.4.16 Lehrerprotest 9305

Yuanjiang, Hunan: Mehr als 1000 LehrerInnen aus Grund- und Mittelschulen streikten und 
demonstrierten vor der Stadtverwaltung. Sie fordern die Anwendung nationaler Regeln zur Bezahlung. 
Bisher kriegen sie deutlich weniger, auch Beiträge zur Rentenversicherung und ein 13. Monatsgehalt 
fehlen.

aufgenommen: Do., 21.4.2016 Quelle: Molihua, 21.4.16 

China 16.4.16 Proteste 9298

Harbin, Heilongjiang: Tausende protestierten gegen die Erweiterung einer Kläranlage. Es kam zu 
einigen Festnahmen.
Linxia, Gansu: Etwa 3000 Anwohner versuchten, den Bau einer Abfallverwertungsanlage zu blockieren. 
Bei Auseinandersetzungen mit der Polizei wurden Dutzende verletzt, 10 festgenommen.

aufgenommen: So., 17.4.2016 Quelle: Molihua, 17.4.16 

China 8.4.16 Protest gegen Aluhütte 9294

Innere Mongolei: Mehr als 300 Hirten protestierten vor einer Aluminiumschmelze im Bezirk Zaruud 
Banner / Zaluteqi. 100 weitere wurden von der Polizei abgefangen. Die Leute protestieren gegen die 
Umweltverschmutzung, die von den Aluhütten ausgeht und nicht nur ihre Tiere krank macht. Auch die 
Krebsrate in der Gegend sei hoch. 20 Protestierer wurden von der Polizei verprügelt und festgenommen.

aufgenommen: Di., 12.4.2016 Quelle: Radio Free Asia, 11.4.16 

China 5.4.16 Stahlarbeiter 9293



Tangshan, Hebei: Die staatseigene Guofeng Iron and Steel will 4000 Arbeiter entlassen. Eine große Zahl 
von ihnen blockierten das Werkstor.

aufgenommen: Di., 12.4.2016 Quelle: CLB Map, Yahoo! News, 8.4.16 

China 29.3.16 Streik bei Autozulieferer 9292

Kunshan, Jiangsu: Hunderte ArbeiterInnen der Kunshan Huguang Auto Harness (Kabelsätze u.a. für 
Volkswagen) streikten gegen das Arbeitsregime. Lange Arbeitszeiten, keine freien Tage, Lohnabzug von 
3 Tagen bei einem Fehltag, keine Freistellung bei Krankheit oder Schwangerschaft. 

aufgenommen: Do., 7.4.2016 Quelle: CLB Map, 6.4.16 

China seit 2.4.16 Streik 9290

Suining, Sichuan: Tausende ArbeiterInnen der Destillerie Tuopai Shede Wine streiken gegen 
Restrukturierungspläne der Fabrik. Am Wochenende war es zu Auseinandersetzungen mit der Polizei 
gekommen; bis zu 100 wurden festgenommen. Die meisten sind aber wieder auf freiem Fuß. 

aufgenommen: Mi., 6.4.2016 Quelle: Radio Free Asia, 5.4.16 

China 29.3.16 Festanstellung ! 9289

Shanghai: Etwa 400 ArbeiterInnen der Namiki Präzisionsmaschinen 
streiken. 40 WanderarbeiterInnen waren über eine Leihfirma eingestellt 
worden, obwohl sie glaubten, einen festen Arbeitsvertrag zu haben. Zwei 
Arbeiterinnen wurden festgenommen.

aufgenommen: Mo., 4.4.2016 Quelle: CLB Map, 4.4.16 

Indonesien 29.3.16 Streik im Hafen 9285

Jakarta: 160 einheimische Arbeiter der PT Dinuo Indonesia (Lieferant für Seifenrohstoffe, Kapital aus 
China) streiken. Der Grund: die 50 chinesischen Beschäftigten erhalten mehr Geld und arbeiten weniger. 

aufgenommen: Do., 31.3.2016 Quelle: Bisnis Indonesia, 29.3.16 



China 21.3.16 Müllverbrennung 9278

Qianjiang, Hubei: Tausende demonstrierten gegen den Bau einer Müllverbrennungsanlage. Diese 
Anlage liegt im Wohnungsgebiet und es gab keinerlei Ankündigung seitens der Verwaltung.

aufgenommen: Mi., 23.3.2016 Quelle: Molihua, 23.3.16 

Hong Kong Käfige 9273

Zur Zeit leben fast 200 000 Menschen in "Unterteilten 
Wohneinheiten". Das zeigt der letzte Bericht des 
Statistikamtes. Bekannt sind diese unterteilten 
Wohnungen auch unter dem Namen Käfigwohnungen. 
Sie sind entstanden während und nach dem 
Bürgerkrieg in China in den späten 40ern und 50ern, 
als viele Menschen nach Hong Kong flohen; um 1970 
während der "Kulturrevolution" kamen noch einmal 
viele Flüchtlinge. Die durchschnittliche Fläche pro 
Kopf sind 5,8 m2, die mittlere (mediane) Miete beträgt 
4200 HK$ (480 €). Das bedeutet, die Mieter müssen 
einen medianen Anteil von 32,3 % ihres Einkommens 

dafür ausgeben. Für einen Käfig wie im Bild gezeigt, beträgt die Miete etwa 1500 bis 2000 HK$ im 
Monat.

aufgenommen: So., 20.3.2016 Quelle: Hong Kong Free Press, 20.3.16 

China 17.3.16 Kumpel 9271

Weinan, Shaanxi: 200 Kohlebergwerksarbeiter demonstrierten wegen rückständiger Löhne, 
Nichtbezahlung der Beiträge zur Rentenversicherung. Bei Auseinandersetzungen mit der Polizei gab es 
Verletzte und Festnahmen.

aufgenommen: Sa., 19.3.2016 Quelle: Molihua, 19.3.16 

China 15.3.16 Kohlebergwerksarbeiterstreik beendet 9268

Shuangyashan, Heilongjiang: Die Mine (9263) hat sich bereit erklärt, den Lohn für zwei Monate 
auszuzahlen. Daraufhin zerstreuten sich die Arbeiter.

aufgenommen: Do., 17.3.2016 Quelle: div. 

China 14.3.16 Stahlarbeiter 9267

Tonghua, Jilin: Tausende Arbeiter der Tonghua Iron and Steel (6789, 6484, 6483) sind gegen 
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Lohnrückständen und gestiegene Heizungskosten in Streik getreten.

aufgenommen: Di., 15.3.2016 Quelle: CLB Map, Molihua, 15.3.16 

China 12.3.16 Lohnprotest geht weiter 9263

Der Protest der Arbeiter der 
staatseigenen Shuangyashan 
Mining Group geht weiter. 
Zehntausende beteiligten sich; es 
war vor allem eine Antwort darauf, 
dass der Gouverneur bestritten 
hatte, dass es Lohnschulden gäbe. 
Die Provinzregierung von 
Heilongjiang hat inzwischen aber 
eingeräumt, dass viele Arbeiter 
noch nicht alle ihre Löhne und 
Zulagen erhalten haben. Beim 

Protest wurden "eine große Zahl" Arbeiter von der Polizei verprügelt bzw. festgenommen.

aufgenommen: So., 13.3.2016 Quelle: Molihua, The Jakarta Post, 13.3.16 

China 9.3.16 Bergarbeiter 9262

Shuangyashan, Heilongjiang: Tausende Arbeiter der Shuangyashan Mining Group (Kohle) mit Familien 
demonstrierten, weil sie ihre Löhne seit Anfang 2014 nur noch zum Teil ausgezahlt kriegen. Das hat sich 
zu einem Lohnrückstand von sechs Monaten akkumuliert. Gezahlt werden nur noch 800 Yuan. Der 
Gouverneur bestreitet Lohnrückstände; offenbar mit dem Argument, dass die Bergwerke nicht voll 
arbeiten. Bei der Demo wurden 4 Arbeiter festgenommen.

aufgenommen: Sa., 12.3.2016 Quelle: Molihua, 12.3.16 

China 7.3.16 Werftarbeiter 9260

Yangzhou, Jiangsu: Tausende Arbeiter der Yangzhou Dayang Shipbuilding blockierten für drei Stunden 
das Werkstor, weil ihre Löhne seit 5 Monaten ausständig sind. Eigentlich waren die Löhne für das 
Neujahrsfest versprochen. Die Werft leidet unter rückgehenden Aufträgen. Da das Management nicht auf 
den Protest reagierte und ein großes Polizeiaufgebot erschien, wurde die Blockade beendet.

aufgenommen: Mi., 9.3.2016 Quelle: Molihua, 9.3.16 

China 3.3.16 Streik für Abfindung 9255

Guangzhou, Guangdong: 2000 Arbeiter der Delphi Packard Electric Systems sind in Streik getreten, 
weil die Fabrik verlagert werden soll. Abfindungen wurden keine angeboten. Polizei verletzte einen 
Arbeiter und nahm einen weiteren fest. Der US-Konzern Delphi ist einer der größten Auto-Zulieferer der 



Welt.

aufgenommen: Fr., 4.3.2016 Quelle: Molihua, 4.3.16 

Kambodscha 1.,2.3.16 Straßenblockade im Landstreit 9254

Provinz Preah Vihear: 200 Bauern haben eine 
Zufahrtsstraße zur Zuckerrohrplantage im Besitz 
von Rui Feng blockiert. Der aus China 
stammende Mann hatte 2011 eine 
Landkonzession für 8841 Hektar erhalten; aber 
versucht, die Fläche auch auf Land auszuweiten, 
für das die Bauern Besitztitel haben. Seit 2013 hat 
er 500 ha dieses Bodens roden lassen. Nach zwei 
Tagen Blockade erschien der zutändige Beamte 
der Provinzverwaltung und versprach eine 

"Lösung".

aufgenommen: Fr., 4.3.2016 Quelle: The Phnom Penh Post, 4.3.16 

China 2015 "Vorfälle" 9253

Laut einem Bericht des Arbeitsministeriums gab es in den ersten 3 Quartalen 2015 11 007 Vorfälle von 
nicht gezahlten Löhnen an Wanderarbeiter. Das ist eine Zunahme von 34 % gegenüber dem gleichen 
Zeitraum in 2014. Wobei es nicht mehr nur im Bausektor vorkommt, sondern auch zunehmend in der 
Industrie. Was "Vorfälle" bedeutet, ist nicht definiert; das China Labour Bulletin geht aber davon aus, 
dass es sich um kollektive Aktionen handelt. (Siehe zum Beispiel 9111, 9012, 9011, 8958 und Asien Aktuell China 
2015.)

aufgenommen: Do., 3.3.2016 Quelle: China Labour Bulletin, 2.3.16 

China 27.2.16 Streik 9251

Shenzhen: 2700 Arbeiter der Peninsula Glasses streiken. Sie protestieren damit gegen die Entlassung 
von KollegInnen ohne Abfindungen.

aufgenommen: So., 28.2.2016 Quelle: Molihua, 28.2.16 

China seit 17.2.16 Stahlarbeiter 9241

Lianzhong, Guangzhou: Der Streik der Arbeiter der Ansteel Lianzhong (9238) dauert an. Die Firma hat 
zwar die Rückkehr zum alten Lohnsystem angeboten. Die Arbeiter trauen der Sache aber nicht; sie 
wollen ordnungsgemäß entlassen werden - das heißt mit Abfindungen. Im letzten Jahr war die Lianzhong 
Stainless Steel (Kapital aus Taiwan) von der staatseigenen Ansteel übernommen worden. Damit fingen 
die Probleme an: Lohnkürzungen, Arbeitshetze. Zu allem Überfluss stimmte die Staatsgewerkschaft den 
Maßnahmen zu, ohne die Arbeiter zu fragen.
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aufgenommen: Di., 23.2.2016 Quelle: China Labour Bulletin, 22.2.16 

China 17.2.16 Stahlarbeiter 9238

Angang Lianzhong, Guangzhou: 2000 Arbeiter der Stainless Steel streiken gegen Lohnkürzungen. Ein 
großes Polizeiaufgebot ist vor Ort.

aufgenommen: Do., 18.2.2016 Quelle: Moihua, 18.2.16 

Papua Neuguinea seit 22.1.16 Streik in Nickel-Mine 9217

Madang: Seit dem 22.1. streikten die Arbeiter der Raffinerie der Ramu Nickel Mine (Kapital aus China) 
(6384, 5372), nachdem im Dezember ein Arbeiter während der Nachtschicht zu Tode gekommen ist. Am 
Freitag schlossen sich die Arbeiter der Mine in Kurumbukari selbst an. Ihre Forderungen betreffen vor 
allem die Arbeitssicherheit. Sie fordern aber auch den Rücktritt des stellvertretenden 
Vorstandsvorsitzenden, weil sie dessen mangelnde Sprachkenntnisse mitverantwortlich machen. Am 
28.1. wurde der Streik vorläufig beendet, nachdem die Mine und das Amt für industrielle Beziehungen 
zugesichert haben, die 11 Forderungen zu prüfen.

aufgenommen: Fr., 29.1.2016 Quelle: EMTV, Papua New Guinea Mine Watch, 28.1.16 

China 25.1.16 Eisenbahner 9215

Harbin: Etwa 2000 Arbeiter und Pensionäre der Eisenbahn demonstrierten vor dem Harbin Railway  
Bureau, weil Pensionen seit acht Jahren gar nicht oder nur teilweise gezahlt worden sind.

aufgenommen: Do., 28.1.2016 Quelle: Molihua, 28.1.16 

Hong Kong 27.1.16 Studentenprotest 9214

Etwa 200 Studenten der University of Hong Kong (9093) haben für einige Stunden eine Sitzung des 
Verwaltungsrats belagert und die Teilnehmer am Verlassen des Gebäudes gehindert. Nach einer Boykott-
Woche wollten sie den Vorsitzenden des Rates zu einem Dialog zwingen. Es geht um die Verfassung der 
Uni. Bislang bestimmt der Regierungschef Hong Kongs den Vorsitzenden. Die Studenten befürchten 
deshalb zu großen Einfluß der VR China auf die Verwaltung der Uni.

aufgenommen: Do., 28.1.2016 Quelle: South China Morning Post, Hong Kong Free Press, 27.1.16 

China 27.1.16 AKW-Bau gestoppt 9213

Taishan, Guangdong: Der Weiterbau der beiden Reaktoren in Taishan (~ 50 km von Macau) ist gestoppt 
worden. Französische Reaktorsicherheitsinspektoren haben Fehler in der Herstellung entdeckt, die zu 
Rissen in den Reaktordruckbehältern führen können. Gleichzeitig hat die Regierung in einem Weißpapier 
festgestellt, dass das System der Katastrophenhilfe im nuklearen Notfall "bestimmte Unzulänglichkeiten 
in der Technik, Ausstattung, Ausbildung, Kapazität und Standards" hat. China hat derzeit 30 Reaktoren 

http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell9100.html#9093
http://www.umwaelzung.de/aarchiv/aaktuell5380.html#5372
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in Betrieb und 24 im Bau.

aufgenommen: Do., 28.1.2016 Quelle: South China Morning Post, 28.1.16 

China 26.1.16 Spannung 9211

Shanghai: Tausende protestierten gegen den Bau einer Hochspannungs-Trafostation mitten im 
Wohngebiet, in der Nachbarschaft von Kindergarten und Grundschule. Es kam zu Auseinandersetzungen 
mit der Polizei; Hunderte sollen geschlagen und / oder festgenommen worden sein .

aufgenommen: Mi., 27.1.2016 Quelle: Molihua, 27.1.16 

China 1/16 Taxifahrer 9202

Seit Anfang des Jahres haben Taxifahrer in mindestens 13 Städten gestreikt. Forderungen gingen gegen 
hohe Gebühren und Mieten und gegen die unfaire Konkurrenz von Vermittlungsfirmen wie Uber oder 
Didi Kuaidi. In Nanjing waren z.B. es 13 000; in Dongguan 1000. In Shenzhen (9189) waren sie 
teilweise erfolgreich: die Stadtverwaltung sagte ihnen eine Unterstützung von monatlich 1000 Yuan zu.

aufgenommen: Do., 14.1.2016 Quelle: China Labour Bulletin, 13.1.16 
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